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Zurich

Uber 20000 Uni-Studenten

Die Zahl der Studierenden an der Universität Zurich hat
eine Rekordmarke uberschritten. Im Wintersemester
1988/89 wurde erstmals die einst als «Schallmauer»
bezeichnete Zahl von 20 000 Studierenden uberschritten.

Überfüllte Hörsäle, Vorlesungen mit Hunderten von
Zuhörern gehören langst zum Alltag der Zürcher
Universität Eine Besserung der prekären Verhaltnisse ist
nicht in Sicht Im Gegenteil Die Zahl der Studierenden
ist im Herbst 1988erneut um 4,3 Prozent gestiegen Wie
Prorektor Edwin Ruhli bestätigt, haben sich furs laufende
Semester 20 145 Studentinnen und Studenten in der
Universität Zurich eingeschrieben, so viele wie noch
nie

Ungebrochen ist der Zuwachs bei den Ökonomen,
besonders prekär sind |edoch die Verhaltnisse in den
philosophischen Fakultäten, wo das als sinnvoll
bezeichnete Verhältnis von 50 Studierenden pro Dozent
langst um das Mehrfache uberschritten ist

Die Umversitatsleitung hat auf diese Situation denn auch
reagiert und bei der Erziehungsdirektion zusatzliche
neue Stellen verlangt, sie sollen aber vor allem die
kritische Situation bei Psychologen, Historikern und
Germanisten entlasten

Schwyz

Lehrerfortbildung im Ausland unter Beschuss

Die Sektion Einsiedeln-Hofedes kantonalen
Lehrervereins besch loss, vom 30 Marz bis zum 9 April eine
Fruhlingsreise nach Portugal durchzufuhren Dieses
«Reisli» soll als neun Tage Lehrerfortbildung gelten Das
aber kommt SVP-Kantonsrat Richard Bingisser reichlich
spanisch-oder besser gesagt portugiesisch-vor Erwill
deshalb vom Regierungsrat Auskunft darüber, ob
solcherlei Tun tatsächlich als Lehrerfortbildung bezeichnet

wird und in welchem finanziellen Ausmass sich der
Kanton daran beteiligt

Nidwaiden

Lehrer fur Fruhfranzosisch

Die Nidwaldner Lehrerinnen und Lehrer sind zum
uberwiegenden Teil fur die Einfuhrung des Franzosisch-
unterrichts auf der Primarschulstufe An der Generalver
Sammlung des Lehrervereins Nidwaiden wurden die
Ergebnisse einer Umfrage bekanntgegeben, wonach nur
sechs Prozent aller Lehrpersonen grundsatzlich gegen
Französisch in der Primarschule sind

Aargau

Kanton Aargau soll eigene HWV erhalten

Der Kanton Aargau soll in absehbarer Zeit eine eigene
Höhere Wirtschafts- und Verwaltungsschule (HWV)
erhalten. Erziehungsdirektor Arthur Schmid erklarte
vor dem Grossen Rat jedoch gleichzeitig, das Vorhaben
werde wohl nicht derart forciert werden können, dass
die Aargauer HWV schon im nächsten Frühling eröffnet
werden könne.

Bisher führte der Aargau gemeinsam mit Solothurn eine
HWV in Ölten Eine im September 1987 eingesetzte
«Paritätische Expertenkommission HWV Aargau/Solo-
thurn» hatte im letzten Mai in ihrem Schlussbericht
jedoch die Uberzeugung geäussert, Bedarf und Nachfrage

nach einem weiteren Ausbau der Betriebsokonomen-
Ausbildung sei gegeben Die Kommission hatte dabei
vorgeschlagen, entweder die gemeinsame HWV Ölten
auszubauen oder bei Weiterfuhrung der gemeinsamen
HWV Ölten gleichzeitig eine HWV Aargau zu gründen
Die Aargauer Regierung hat sich nun, wie aus der
Interpel lationsantwort hervorgi ng, fur die zweite Losung
entschieden

Thurgau

Kein Beitritt zum Ostschweizer Schulabkommen?

Der Kanton Thurgau wird wahrscheinlich dem dritten
Ostschweizer Schulabkommen, das am 1. August in
Kraft treten soll, nicht beitreten.

Dieses Abkommen regelt den Besuch ausserkantonaler
Schulen im nachobligatorischen Bereich, soweit ein
Schulbesuch im eigenen Kanton nicht möglich ist
Dennoch ist das Abkommen zustande gekommen, weil
ihm sechs Kantone-Zurich, St Gallen, Graubunden,
Glarus und beide Appenzell - beigetreten sind Vorgesehen

ist, das Schulabkommen auf die ganze deutsche
Schweiz auszudehnen Der Thurgau regelt heute die
Zahlung von Schulgeld an ausserkantonale Schulen
durch eine Verordnung Diese halt fest, dass nur fur
solche Bildungseinrichtungen gezahlt wird, die im
eigenen Kanton nicht besucht werden können

Genf

Initiative gegen obligatorischen Deutschunterricht

Die Genfer Unabhängigen (Rassemblement democrati-
que genevois) lancierten Anfang Dezember eine
Initiative gegen das «dominierende Deutsch» im
Sprachunterricht

Die Initiative verlangt, dass künftig Englisch (ab der
7 Klasse) und nicht mehr Deutsch (heute ab 4 Schuljahr)
obligatorisch unterrichtet werden müsse In einer Stadt
wieGenfsei Englisch viel nützlicher, argumentierten die
Unabhängigen, die sich in jedem Bereich von der
Deutschschweiz dominiert fühlen
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